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Liebe Leserinnen und Leser,
im Februar hatte unsere Evangelisch-refor-
mierte Gesamtkirche Vertreterinnen und Ver-
treter aller Kirchengemeinden zu einem
Kongress nach Emden eingeladen. Mit die-
sem Kongress und einem „Impulspapier“
wurden die Gemeinden aufgefordert, über
die Zukunft unserer Kirche ins Gespräch zu
kommen. Wir sollen auch in unserer Kir-
chengemeinde ganz offen Probleme anspre-
chen, aber zugleich Chancen erkennen, Ver-
änderungen wahrnehmen und überlegen, was
wir in Zukunft anders machen müssen.
Das Presbyterium und die Gemeindevertre-
tung haben mit diesem „Zukunftsprozess“
schon begonnen. Wir haben uns gefragt, wo
in unserer Gemeinde die Stärken liegen und
was unsere Schwächen sind. Wir diskutieren
darüber, wie wir Menschen besser anspre-
chen könnten, die bisher am Gemeindeleben
nicht teilhaben, aber auch darüber, was wir
vielleicht aufgeben müssen, weil es uns über-
fordert oder zu wenig Zuspruch findet.
Wir sind dankbar für Ihre Anregungen und
Ideen. Sprechen Sie uns an, bringen Sie sich
ein! Ende Januar 2017 werden wir der Lei-
tung unserer Kirche zurückmelden, was uns
in Hannover für die Zukunft der Kirche
wichtig erscheint und wie wir unsere Ge-
meinde in den nächsten Jahren weiterentwi-
ckeln wollen. Dazu brauchen wir Ihre Vor-
schläge und freuen uns über Ihre Beobach-
tungen und Rückmeldungen - ob mündlich
oder schriftlich.
Für das Presbyterium

                   Ihr Paul Oppenheim
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 Auf ein Wort

Auf dem Wochenmarkt fasziniert mich
ein Stand, der viele verschiedene Salz-
sorten verkauft. Normalerweise kaufe
ich Salz für ein paar Cents im Super-
markt, aber da werden Salze in allen
Farben mit exotischen Namen und zu
abenteuerlichen Preisen angeboten: von
Fleur de Sel aus der Camargue oder
Formentera bis zu rosa Salz vom Hima-
laya und schwarzem Salz aus Hawaii.

Diese Auslage erinnert daran, dass Salz
etwas Kostbares ist. Man nannte es
einst das „weiße Gold“. Der ganze
norddeutsche Wald wurde verbrannt,
um die Siedepfannen zu erhitzen, in de-
nen aus unterirdischem Salzwasser das
wertvolle Salz gewonnen wurde. So
entstand die baumlose  Lüneburger
Heide. Von Lüneburg über Lübeck wur-
de das Salz nach ganz Nord- und Ost-
europa verschifft. Anderswo wurde die
weiße Kostbarkeit tagelang durch Wü-
sten und über Berge getragen. 

Salz gibt nicht nur den Speisen einen
besseren Geschmack, es macht Lebens-
mittel auch haltbar und hat reinigende
Kraft, vor allem aber ist Salz lebensnot-
wendig für Mensch und Vieh. Ohne
Salz können wir nicht überleben, und
darum ist Salz in vielen Religionen et-
was Heiliges. Mit jedem Tieropfer wur-
de im Tempel zu Jerusalem auch Salz
ins Feuer geworfen, und in der katholi-
schen Kirche wird noch häufig Salz ins
Weihwasser getan.

Wer die Kontrolle über Salz besaß, hat-
te Macht und Geld. Salz konnte über
Leben und Tod, über Krieg und Frieden
entscheiden. In Indien kontrollierten
die britischen Kolonialherren die Pro-

duktion und den Handel mit Salz, als
Gandhi 1930 zum berühmten Salz-
marsch aufrief. Hunderte folgten ihm
und begannen selber aus Meerwasser
Salz zu gewinnen, ohne dafür Steuern
zu zahlen. Damit begann der gewaltlose
Aufstand, der zur Unabhängigkeit Indi-
ens führte. Salz kann den Lauf der Ge-
schichte verändern.

Nicht mehr und nicht weniger will Je-
sus sagen, wenn er sagt: „Habt Salz in
euch“ (Markus 9,50) oder „Ihr seid das
Salz der Erde“ (Matthäus 5,13). Chris-
ten können und sollen in der Welt etwas
Gutes bewirken. Sie können Dinge ver-
ändern, und dazu müssen sie gar nicht
so zahlreich sein. In der täglichen Nah-
rung genügen unter 5 Gramm  Salz. Die
berühmte Prise Salz macht also den
Unterschied.

Jesus fügt aber noch etwas hinzu: „und
haltet Frieden untereinander!“ (Markus
9,50).

Jesus hat schon zu seinen Lebzeiten auf
Erden geahnt, dass gerade die Streitig-
keiten, die Meinungsverschiedenheiten,
Rivalitäten und Kämpfe zwischen sei-
nen Jüngern dem christlichen Glauben
seine Strahlkraft und Glaubwürdigkeit
nehmen würden. Streit zwischen Chris-
ten lässt das Salz des Glaubens und der
Liebe salzlos werden. „Wenn aber das
Salz salzlos wird, womit wollt ihr es
wieder würzen?“ fragt Jesus.

Paul Oppenheim

„Habt Salz in euch und haltet Frieden untereinander!“ (Markus 9,50)
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Wir bauen Brücken
Am 28. August feiern wir von 14 bis 18 Uhr das ökumenische Gemeinde- und Stadt-
teilfest der Calenberger Neustadt/Hannover Mitte.
Nach der ökumenischen Andacht in der Basilika St. Clemens um 14 Uhr gibt es ein
buntes Angebot für Erwachsene und Kinder auf dem Kirchvorplatz: Die Feuerwehr,
die Polizei (mit Fahrradkodierung) und das Murmiland sind dabei, eine kroatische
Tanzgruppe wirkt ebenfalls mit.
Auch die Upcyclingbörse Hannover ist mit Workshops dabei: Beim Upcycling (eng-
lisch up „hoch“ und recycling „Wiederverwertung“) werden (scheinbar) nutzlose
Stoffe in neuwertige Produkte umgewandelt.
Außerdem werden sich verschiedene Institutionen und Vereine aus dem Stadtteil an
Infoständen vorstellen. Für das leibliche Wohl sorgen das Kuchenbüffet und der Grill-
stand. Unsere Gemeinde bietet wieder frische Waffeln an. Kommen Sie vorbei und
feiern mit! 
Der Erlös des Festes ist für die Straßenambulanz der Caritas bestimmt.

Elisabeth Griemsmann

 Einladungen
SuSi-Gottesdienst: Zuviel Gepäck?!
Nicht nur die schweren Koffer... Nicht nur das schwere Gepäck... 
Was tragen wir
alles mit uns
herum? 
Manches er-
scheint uns sehr
wichtig. Etwas
anderes könnten
wir ruhig ver-
gessen. Manche
Gepäckstücke
haben wir nur
aus Gewohnheit
dabei. Welche
Dinge sind mir
wirklich wich-
tig? Heute?   
Am Sonnabend,
den 20. August, feiern wir um 19 Uhr einen SuSi-Gottesdienst im Gemeindesaal.
Vielleicht wird uns dabei schweres Gepäck abgenommen oder es wird zumindest
leichter? Sie sind herzlich eingeladen.                       Elisabeth Griemsmann und Team

Rainer Sturm_pixelio.de



Die Qual der Wahl – zweite Männer-Wanderung am 3./4. September
Wir laden ein zur nächsten Wanderung für Männer „in den besten Jahren“.
Ob wir, wie angedacht, vom Deister aus nach Steinhude, also auf dem weltlichen Eu-
ropawanderweg E1, oder eine Etappe auf dem Pilgerweg Loccum-Volkenroda, etwa
von Hameln aus, laufen - das sollen die Interessierten bitte mit entscheiden! Wir sind
da völlig offen. Start soll jedenfalls der frühe Sonnabend, der 3. September, sein –
Rückkehr nach Hannover am Sonntag morgen. Voranmeldungen nehmen wir gern
schon entgegen!
Zur Vorbesprechung treffen sich alle Wanderlustigen am 14. August nach dem Gottes-
dienst, also um kurz nach 11 Uhr, an einem großen Kaffeetisch im Gemeindesaal.
Wir werden dann die nötigen Infos zu Fahrt- und Übernachtungsmöglichkeiten vorlie-
gen haben. Einen schönen Rest-Sommer wünschen

Thorsten Windemuth und Christoph Rehbein

Hannover und die Eine Welt - Lange Nacht der Kirchen am 9. September
Unsere Gemeinde bietet ein Programm mit viel Musik: 
mit Body & Soul in der Andacht um 18 Uhr, einem Trommelworkshop für Kinder und
Erwachsene um 18.30 Uhr, einer kleinen Abendmusik für Orgel und Querflöte (O.
Magers und A. Heinzelmann-Emden) um 19.15 Uhr, mit einem Konzert des vocalen-
semble klangreich um 20 Uhr, mit Liedern zum Mitsingen aus der Iona Community
(Schottland) um 21 Uhr, mit dem Auftritt von Be:sound um 22 Uhr sowie der Folk-
band Leineweber um 23 Uhr. 
Außerdem wird Karin Hieronimus um 18.30 Uhr und 19.30 Uhr Märchen erzählen.
Eine eriträische Kaffeezeremonie soll um 20 Uhr und 20.40 Uhr stattfinden. Um 19
und um 20.30 Uhr werden mit westafrikanischen Symbolen, den Adrinkras, Karten
gestaltet. 
Die Andachten übernehmen Pastorin Menkéné-Pintér um 18 Uhr und Pastor Rehbein
um 24 Uhr. Der Eine-Welt-Laden aus Rinteln wird Waren aus aller Welt anbieten. Es
wird Speisen aus der Karibik und aus Siebenbürgen geben. Außerdem werden karibi-
sche Cocktails gemischt und Weine aus Südafrika ausgeschenkt. 
Für die Durchführung des Programms und für die Bewirtung der Besucher und Besu-
cherinnen braucht das Team noch Unterstützung. Wenn Sie Zeit und Lust haben, mel-
den Sie sich bitte bei mir oder bei Frau Kürten.                   Elisabeth Griemsmann

 Einladungen
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Gemeindebibelabend
An drei Dienstagabenden wollen wir uns mit bekannten und weniger bekannten Paa-
ren aus der Bibel beschäftigen: mit Rebekka und Isaak am 23. August, mit Samson
und Delila am 13. September und mit David und Bathseba am 27. September. Wenn
Sie Lust und Zeit haben, mit uns auf Spurensuche zu gehen, sind Sie herzlich eingela-
den. Wir beginnen um 19.30 Uhr.                   Elisabeth Griemsmann
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Unsere Gottesdienste und Andachten
Sonntag, 31. Juli
   10.00 Uhr   Waterloo
Sonntag, 7. August
   10.00 Uhr   Waterloo w g

Gottesdienst

Gottesdienst

P. Goebel

P. Rehbein
Sonntag, 14. August

10.00 Uhr Waterloo
   16.00 Uhr Waterloo
Sonnabend, 20. August
   19.00 Uhr    Waterloo

Sonntag, 21. August
10.00 Uhr   Waterloo

g g

g g

Gottesdienst
Gottesdienst in Ungarisch

g

Sonnabend um Sieben
Zuviel Gepäck?!

Gottesdienst

P. Goebel
Pn. Menkéné-Pintér

Pn. Griemsmann
und Team

P. Goebel
Sonntag, 28. August
   10.00 Uhr   Waterloo
   11.30 Uhr Waterloo

   14.00 Uhr Basilika 
St. Clemens

   15.00 Uhr  Nienburg Erichshagen,    
        Corvinuskirche, Celler Str. (B214)/
        An der Kirche 

g Gottesdienst
RELISH - Internationaler
Gottesdienst in Englisch
ökumenische Andacht zum
Gemeinde- und Stadtteilfest:
Wir bauen Brücken
Gottesdienst, anschließend
Gemeindebegegnung

Sonntag, 4. September
  10.00 Uhr   Waterloo

Sonntag, 11. September
10.00 Uhr   Waterloo

   16.00 Uhr   Waterloo
Sonntag, 18. September
  10.00 Uhr   Waterloo

Sonntag, 25. September
  10.00 Uhr   Waterloo

g s

g g
g g

Gottesdienst

Gottesdienst
Gottesdienst in Ungarisch

g

g

Gottesdienst mit
vocalensemble klangreich

Gottesdienst

P. Rehbein

Rev. Schoon-Tanis
Pn. Griemsmann, 
Pf. Lim, 
Pn. Trauschke
Pn. Donker

Pn. Griemsmann 

P. Goebel
Pn. Menkéné-Pintér

P. Rehbein

Pn. Griemsmann

  11.30 Uhr   Waterloo

Sonntag, 2. Oktober
   10.00 Uhr   Waterloo g w

RELISH - Internationaler
Gottesdienst in Englisch
Erntedank
Gottesdienst

Rev. Schoon-Tanis

P. Goebel

  Abendmahl mit Wein w / Abendmahl mit Traubensaft  s  
 g g Kindergottesdienst bis 11.30 Uhr, aufgeteilt in unterschiedliche Altersgruppen
 g Kinderbetreuung bis zum Ende des Gottesdienstes

Sie benötigen oder bieten eine Mitfahrgelegenheit zum Gottesdienst?
Dann wenden Sie sich bitte an 

Gudrun Jürgensmeier-Nagel (Tel. 0511 - 42 00 05) oder
Elke de Vries (Tel. 0511 - 363 20 60).
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Informationen zu den „Treffpunkten”
erfragen Sie bitte im Gemeindebüro: 

Tel. 0511 / 21 555 88-0  oder
hannover@reformiert.de

 Treffpunkt Gemeinde

Offener Seniorennachmittag
(Pn. Griemsmann, Monika Perrey-Paul) 
Gesprächskreis für Frauen
(Susanne Brand)

Do 06.10.

Mo 01.08.

15.30

16.30

Mütterkreis
(Susanne Brand)

Frauen:Begegnungen
(Gudrun Jürgensmeier-Nagel)

Frauenfrühstück
(Pn. Griemsmann)
Frauenkreis
(Monika Perrey-Paul)

Mi

Do
Do

03.08.

11.08.
08.09.

Mi

Do
Do
Do
Do
Do

14.09.

04.08.
18.08.
01.09.
15.09.
29.09.

16.30

19.30
18.00
Aus-
flug
15.00
15.00
15.00
15.00
15.00

Chor                        ab 07.09.
(Alexandra Heinzelmann-Emden)

Band Body & Soul
(Sigrun Kuhn-Elskamp)

Ungarische Bibelstunden
(Pn. Menkéné-Pintér)

Ungarische Schule
(Pn. Menkéné-Pintér)

jeden
Mittwoch
So
Fr
Fr
So
Fr

07.08.
19.08.
26.08.
04.09.
23.09.

Do
Do

Sa
Sa

18.08.
15.09.

27.08.
24.09.

Ungarischer Jugendtreff
(Pn. Menkéné-Pintér)

Sa
Sa

27.08.
24.09.

18.00

11.30
18.30
18.30
11.30
18.30

18.00
18.00

16.00
16.00
18.00
18.00

Konfirmandenunterricht
(P. Rehbein, 
Chrisiina Wegehaupt-Jansen)
               Freitag, 19.08., bis Sonntag, 21.08.:
                              Seminar in Hermannsburg
Konfirmandenunterricht
(P. Goebel, Bana Tesfai)

Sa 17.09.

Sa 27.08.

10.00

10.00

Gemeindebibelabend
(Pn. Griemsmann)

Gesprächsabend Waterloo
(Elke de Vries)

Herrenhäuser Abend
(P. Goebel)

AK Juden und Christen
(P. Rehbein)

Di
Di
Di
Do

23.08.
13.09.
27.09.
29.09.

Mo
Mo

Mi
Do

22.08.
12.09.

03.08.
01.09.

19.30
19.30
19.30
18.30

19.30
19.30

19.30
19.30

Gebetstreffen
(Eberhard Achenbach)

Besuchsdienste
Besuchsdienst
(P. Goebel)

Besuchsdienst
(Pn. Griemsmann)

Mi
Mi

17.08.
21.09.

Mo

Mo

19.09.

26.09.

Besuchsdienst
(P. Rehbein)

Termine für Kids
Offene Kindergruppe für
6- bis 9-jährige Kinder
(Nicole Windemuth)

Mo 26.09.

Di 13.09.

18.00
18.00

18.30

16.00

16.00

17.00 

Sonntag 28.08. 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr

Sonnabend/
Sonntag
Freitag

03.09.
04.09.
09.09. 18.00 Uhr bis

24.00 Uhr

Gemeinde- und Stadtteilfest auf dem Vorplatz der
Basilika St. Clemens: Wir bauen Brücken
2. Männerwanderung: Deister - Steinhude

Lange Nacht der Kirchen: Hannover und die Eine
Welt

Sonnabend 17.09.   9.30 Uhr bis
16.30 Uhr

Frauentag in Rinteln: Dem Lachen auf der Spur -
Lachen und Weinen wird gesegnet sein

Termine im Überblick



Hoffnungszeichen in Syrien? 
Evangelische Christen berichten
In Syrien leben nur noch wenige Chris-
ten. Viele sind in den letzten Jahren vor
Bomben, Unruhe und islamistischem
Terror geflohen. Die christlichen Kirchen
wollen aber weiterhin angesichts von
Gewalt und Zerstörung ein Zeichen der
Hoffnung setzen. Die Evangelische Na-
tionalsynode in Syrien und Libanon mit
etwa 8.000 Mitgliedern in beiden Län-
dern will überleben und braucht dazu un-
sere Solidarität. 
Der evangelische Pfarrer Mojid Karajili
aus Homs (Syrien) und andere Vertreter
der Kirche berichten von der aktuellen
Lage am Donnerstag, den 25. August,
um 19.30 Uhr in der Auferstehungskir-
che, Helmstedter Str. 59 (Hannover-Döh-
ren) - U-Bahn-Station „Peiner Straße“.  
Veranstalter: Ev.-Lutherische Auferste-
hungsgemeinde, Ev.-Reformierte Kir-
chengemeinde, Gustav-Adolf-Werk

 Einladung
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Unsere neue
Internet-Präsenz
Der eine oder die andere hat es
vielleicht schon mitbekommen:
Wir sind dabei, die Internet-Sei-
te unserer Gemeinde zu überar-
beiten und im Layout dem Auf-
tritt der Gesamtkirche anzupas-
sen. Unter
 www.hannover.reformiert.de
sind die neuen Seiten zu errei-
chen. Bis zur endgültigen Fer-
tigstellung bleibt aber die seit
vielen Jahren bewährte Adresse
www.reformiert-hannover.de noch online.
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 Rückblick
Seniorenfreizeit in Bad Bevensen
19 Seniorinnen und Senioren aus den Gemeinden Braunschweig, Hannover und Wolfs-
burg/Gifhorn/Peine verbrachten sechs erholsame und entspannende Tage in Bad Be-
vensen. Das  Angebot wurde in den drei Gemeinden angenommen und führte zwischen
den Teilnehmenden zu einer Gemeindebegegnung der besonderen Art. Gesund kehrten
alle wieder in die Heimatorte zurück. Ein besonderer Dank gilt den Fahrerinnen und
Fahrern aus den Gemeinden, die eine sichere An- und Abreise möglich machten.

Elisabeth Griemsmann, Linda Jannsen    

 Einladung
Jubiläumskonfirmation am 6. November
Wir haben einige Anmeldungen aus den Konfirmationsjahrgängen 1966, 1956, 1951
und 1941(!) erhalten und freuen uns noch auf weitere Teilnahme-Zusagen im Gemein-
debüro, gern auch bei mir persönlich unter Telefon (0511) 21 555 88 16. Das Pro-
gramm sieht kurz gefasst so aus: Gottesdienst mit Abendmahl, Austausch von Erinne-
rungen und über die Gegenwart unserer Gemeinde, Mittagessen im Gartensaal des
neuen Rathauses. Pastor Walter Schneider mit seinem guten Gedächtnis wird hoffent-
lich auch teilnehmen können.      Pastor Christoph Rehbein (konfirmiert 1973)
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 Vorschau
Unterwegs auf den Spuren Jesu
Jugend-Wanderreise in Israel und Palästina im Oktober 2017
Unsere Gemeinde bietet erstmalig eine Jugend-Wanderreise im Heiligen Land an. Wir
werden im Herbst nächsten Jahres auf dem Jerusalem-Weg unterwegs sein, in Tages-
etappen von durchschnittlich 16 Kilometern. Die Unterkünfte in Nazareth, Tiberias
(am See Genezareth), Jericho und Jerusalem sind schon vorgebucht – jetzt fehlt nur
noch ihr – die Teilnehmenden!

Den Reiseplan möchte ich euch gern am Sonntag, den 18. September, nach dem Got-
tesdienst vorstellen. Der Termin wird so etwa der 1. bis 11. Oktober 2017 (Schul- und
Semesterferien!) sein und die Kosten werden ungefähr bei 1.400 Euro liegen. 
Ich weiß: Das ist viel Geld – aber Israel ist ein teures Reiseland und andere Anbieter
sind keineswegs günstiger. Wir können zusammen überlegen, wie wir den Preis noch
drücken können. Die Altersgruppe ist 16 bis 25 Jahre – vielleicht nehmen wir auch ei-
nige wanderlustige Ältere mit...
20 Leute sollten wir werden, damit die Reise stattfinden kann.
Voranmeldungen nehme ich sehr gern schon direkt nach den Sommerferien entgegen!

Christoph Rehbein
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 Kasualien

 Erster Geburtstag
Happy Birthday RELISH!
Seit Mai letzten Jahres bietet unsere Ge-
meinde einmal monatlich, jeweils am 4.
Sonntag des Monats, einen englischspra-
chigen Gottesdienst unter dem Namen RE-
LISH an. 
Die Abkürzung steht für „Reformierter
Englischsprachiger Gottesdienst in Hanno-
ver“, und das Wort relish ist nicht nur die
Bezeichnung für eine süß-saure Soße, son-
dern auch ein englisches Verb, das man mit
„genießen“ übersetzen kann. Am 22. Mai
gab es passender Weise eine genüssliche
Geburtstagstorte! 
Ein großes Dankeschön geht an Pastorin
Gretchen Schoon-Tanis, die regelmäßig
den Gottesdienst leitet, und an alle ehren-
amtlich Helfenden. Bitte sagen Sie es wei-
ter und laden Sie englischsprachige Gäste,
Kollegen und Freunde zu RELISH ein!

Paul Oppenheim

Hinweis:
Die Kasualien sind nur in der gedruckten Ausgabe des Gemeindeblattes enthalten. In
der über unsere Internet-Seite veröffentlichten Ausgabe werden aus datenschutz-
rechtlichen Gründen keine Kasualien veröffentlicht.



Falls unzustellbar
zurück an Absender

  Anschriftenfeld

 Anschriften  www.reformiert-hannover.de
Presbyterium der Ev.-ref. Kirchengemeinde
Vorsitz: Paul Oppenheim, Tel. 0511/388 78 99 
Stellvertreter: Christoph Rehbein

Elisabeth Griemsmann
Büro: Lavesallee 4, 30169 Hannover
Hannelore Wewetzer, Karin Ulrich
      Di 14 - 17 Uhr, Do  9 - 12 Uhr
      Tel. 0511/21 555 88-0, Fax 21 555 88-19 
      E-Mail: hannover@reformiert.de
Diakonische Mitarbeiterin:
Monika Perrey-Paul, Tel. 0511/21 555 88-15

Lavesallee 4, 30169 Hannover
Mi  12 - 14 Uhr

Pastorin und Pastoren:
Elisabeth Griemsmann, Tel. 0511/21 555 88-13
   Lavesallee 4, 30169 Hannover
   E-Mail: elisabeth.griemsmann@reformiert.de
Martin Goebel,  Tel. 0511/21 555 88-14 
 Lavesallee 4, 30169 Hannover

E-Mail: martin.goebel@reformiert.de
Christoph Rehbein,  Tel. 0511/21 555 88-16 
 Lavesallee 4, 30169 Hannover

E-Mail: christoph.rehbein@reformiert.de

Verstreute Reformierte:
Landkreis Nienburg:
Antje Donker, Tel. 0511/27 906 58, Fax 27 909 02

Zietenstraße 6, 30163 Hannover
E-Mail: antje.donker@reformiert.de

Landkreis Diepholz:
Martin Goebel, siehe oben

Ungarischsprachige Reformierte:
Magdolna Menkéné-Pintér, Tel. 05171/80 24 44 45

E-Mail: m.p.magdolna@gmail.com
Mobil: +49 173 352 48 52

Konto der Gemeinde: Evangelische Bank eG
IBAN: DE87 5206 0410 0000 6080 84 
Konto für das freiwillige Kirchgeld: 
Evangelische Bank eG
IBAN: DE34 5206 0410 0100 6080 84
Konto der Stiftung der Kirchengemeinde: 
Hannoversche Volksbank eG
IBAN: DE97 2519 0001 0579 0603 00
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar.
Eine Spendenquittung wird gern ausgestellt.


